
 
 
 
 
Herrn  
Oberbürgermeister 
Reinhard Buchhorn 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
 
51373 Leverkusen   
 

 
 

14. August 2012 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Grüne, FDP und Freie Wähler beantragen eine  
Sondersitzung des Bau- und Planungsausschusses zur Thematik  
 
Derzeitige und zukünftige Lärmbelastungen entlang der Personen- und 
Güterzugstrecken in Leverkusen sowie Maßnahmen zu deren Begrenzung bzw. 
Verminderung. 
 
Zu dieser Sondersitzung sind maßgebliche Vertreter der Betreiber des schienen-
gebundenen Verkehrs sowie deren Aufsichtsbehörden im o.g. Themenbereich 
einzuladen, die Auskunft zu zukünftigen Planungen und Entwicklungen geben 
können. 
 
Begründung:  
 
Die Lärmproblematik entlang der drei durch das Leverkusener Stadtgebiet führenden 
Eisenbahnstrecken wird derzeit verstärkt diskutiert. Das Spektrum reicht von einer 
Zunahme der Gütermenge, die berechtigterweise auf der Schiene transportiert 
werden soll, über die Qualität der Fahrzeuge und ihrer Roll- und Bremsgeräusche bis 
hin zu den gefahrenen Geschwindigkeiten und einer Erweiterung einzelner Trassen 
(RRX).  
Dabei werden die unterschiedlichen Komponenten der Gesamtproblematik (politische 
Sicht, technische Möglichkeiten, rechtliche Positionen und die Vertretung von 
Anwohnern, usw.) in nicht immer sachgerechter Weise miteinander verbunden. 
Eine Sondersitzung des BP könnte hier allen Ausschussmitgliedern sowie einer 
interessierten Öffentlichkeit einen umfassenden und objektiven Sachstand vermitteln. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Gerd Wölwer, Bündnis 90/Die Grünen            CDU            FDP              Freie Wähler 
 
 
Marita Schmitz, Fraktionsgeschäftsführerin 
 
 


